
arche ustria

Arche des Geschmacks

Subtil. Dezent. Feingliedrig. Elegant. Diskret. Immer wieder 
sind Ausdrücke wie diese in Beschreibungen von Roten Velt-
linern zu lesen. Sie lassen keinen Zweifel aufkommen, dass es 
sich beim Roten Veltliner um eine Rebsorte handelt, die ihre 
Stärke aus noblem Understatement bezieht.
Vor allem am Wagram, aber auch im Krems- und Kamptal 
und dem südlichen Weinviertel wird diese dunkelrosa-beerige 
Weißweinsorte kultiviert. Sie findet hier an sonnigen, nach 
Süden ins Donautal ausgerichteten Hängen mit nicht zu viel 
Feuchtigkeit die besten Bedingungen. Obwohl die weinbau-
liche Bedeutung des Roten Veltliners in Österreich Jahrhun-
derte zurück reicht (Die Rebsorte gilt als Kreuzungspartner 
für Neuburger, Rotgipfler und Zierfandler.), wäre er im 20. 
Jahrhundert beinahe verschwunden. Die Rebe liebt trockene 
Standorte, Lössterrassen oder schottrige bis sandige Südhänge, 
hat kein Problem mit zuviel Sonne oder Hitze, ist robust und 
wenig stressanfällig bei Klimaextremen.
Der Wein ist oft feinblumig und präsentiert eine aufregende 
Aromenvielfalt von Honig bis Rosinen. Außerdem verfügt der 
Rote Veltliner über außergewöhnliches Entwicklungspotenti-
al, bewahrt Eleganz und Balance - auch in Hitzejahren. 
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Roter Veltliner

Historisch belegte Region der Produktion: Am Wagram, Krems- & 
Kamptal sowie südliches Weinviertel (Niederösterreich).

Kontakt: 

Hans Czerny
Obere Marktstr. 37, A-3481 Fels am Wagram
E-Mail: weingut@wimmer-czerny.at
http://www.wimmer-czerny.at


